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Liebe Autorinnen und Autoren,

Sehr geehrte Damen und Herren,

vieles ist neu, aber nicht alles anders beim 30. TREFFPUNKT HANNOVER. 

Auch wenn wir unsere Tagung für Kinder- und Jugendbuchautor*innen in 

diesem Jahr digital veranstalten, haben wir die Möglichkeit, uns zu 

begegnen, uns auszutauschen und in Arbeitsgruppen aktuell wichtige 

Themen zu diskutieren. Dein Wort zählt! ist Programm. Wir freuen uns 

auf Sie beim TREFFPUNKT.

30. TREFFPUNKT HANNOVER 30. TREFFPUNKT HANNOVER

Dein Wort zählt! Dein Wort zählt!
18. September 2020 15 – 19 Uhr über Zoom 

 
18. September 2020 15 – 19 Uhr über Zoom 

 

Johannes Büchs (Moderation) mit Insa Bödecker 

Vorstandsvorsitzende Friedrich-Bödecker-Kreis e.V. in Niedersachsen

15:00 Uhr 

Begrüßung

ca. 15:30 Uhr 

Nina Lüders

#ichbinhier! Für eine bessere Diskussionskultur in den sozialen Medien

Täglich engagieren sich mehrere tausend Mitglieder der Aktionsgruppe 

#ichbinhier in den Facebook-Kommentarspalten der großen 

Reichweitenmedien für eine bessere Debattenkultur. Sie schreiben 

sachliche und positive Kommentare in Umfeldern, in denen die 

Stimmung längst ins Negative gekippt ist und schaffen einen Ausgleich. 

Der redaktionelle Umgang mit Hasskommentaren in Social Media - 

gerade bei Jugendlichen - steht im Fokus. 

Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, Fragen zum Vortrag zu stellen.

Nina Lüders hat Politikwissenschaft in Hamburg, 

Posen und Berlin studiert. Als ehrenamtliche 

Moderatorin der Facebook-Gruppe #ichbinhier ist 

sie für die Mitgliedereinbindung verantwortlich. Sie 

ist zudem als Trainerin für #ichbinhier aktiv. 

Hauptamtlich arbeitet sie für die Kreisau-Initiative, 

einen Träger der internationalen Jugendbildung. 

Foto: Thilo Schacht, Schachttoene

Kübra Gümüşay

Sprache und Sein

Die Autorin folgt der Sehnsucht nach einer Sprache, die Menschen nicht 

auf Kategorien reduziert und in ihrem Facettenreichtum existieren lässt. 

Wie prägt Sprache unser Denken und unsere Politik? Warum werden 

Menschen als Individuen unsichtbar, wenn sie immer als Teil einer 

Gruppe gesehen werden. Und wie können wir in einer Zeit immer 

härterer, hasserfüllter Diskurse anders miteinander kommunizieren? 

Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, Fragen zum Vortrag zu stellen.

Kübra Gümüşay ist Autorin des im Frühjahr 

erschienenen Buches „Sprache und Sein“. Sie ist Co-

Gründerin von eeden, einem feministischen co-

creation space in Hamburg, sowie zahlreicher 

Kampagnen und Vereine - u.a. die Antirassismus-

Kampagne #SchauHin, das feministische Bündnis 

#ausnahmslos und die Kampagne „Organisierte 

Liebe“. Sie ist Fellow des Progressiven Zentrums und 

Associate Expert am Center for Intersectional 

Justice. 

Foto: Paula Winkler

Manfred Theisen

Der Wert der Worte - Unsere Aufgaben in einer digitalen Welt

Dein Wort zählt! Aber was zählen noch Worte in Zeiten von Fake News? 

Wie nutzen wir die Medien, die unsere Leser*innen nutzen? Wir schauen 

in die Hotspots, lernen von Rezo und Unge. Die Jugend ist politisch wie 

lange nicht mehr. Sie will ernst genommen werden in all ihren Träumen 

und Nöten; sie will, dass ihr Wort zählt. Und das wollen wir auch!

Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, Fragen zum Vortrag zu stellen.

Der Politologe Manfred Theisen greift in seinen 

Büchern politische und soziale Themen auf. Er 

wohnt in Köln, hat aber in den verschiedensten 

Winkeln der Welt für die Texte recherchiert: im 

Nahen Osten genauso wie in Weißrussland, 

Kasachstan, Frankreich, Äthiopien, Armenien oder 

dem Baltikum. Dabei geht es dem gelernten 

Medienredakteur in seinen Romanen um neue 

Perspektiven und den Einfluss der Medien und 

unseren Umgang damit. 

Dein Wort zählt! 
Impulsreferate zum Thema

ca. 17:00 Uhr 

TREFFPUNKT AG 1

Für digitale Zivilcourage und gegen Hassrede im Netz

Hasskommentare im Internet betreffen uns alle. Sie nehmen vielen 

Menschen den Mut, am demokratischen Diskurs teilzunehmen und sich 

einzubringen. Nina Lüders von #ichbinhier bietet Einblicke, wie eine 

wirksame Gegenrede aussehen kann. Warum sie notwendig ist, wie sie 

bei #ichbinhier organisiert wird und wie auch Jugendliche aktiv werden 

können, ist Thema der Arbeitsgruppe.

TREFFPUNKT AG 3

Schreibwerkstätten im digitalen Raum

Seit dem Lockdown wurden innovative Wege zur Begegnung mit Literatur 

gefunden. Die Kontaktsperre machte es notwendig, Schreibwerkstätten 

in Online-Netzwerke zu verlegen. Viele Autor*innen zeigen großen 

Einfallsreichtum beim Entwickeln neuer Vermittlungsformen. Autor Thilo 

Reffert und Bühnendichter Bas Böttcher stellen einige dieser Konzepte 

vor.

TREFFPUNKT AG 4

Autorenbegegnungen 2.0 – Praktische Tipps für Autor*innen

Zusammen mit der Journalistin und Digital-Trainerin Magdalena Kauz 

und dem Kinderbuchautor TINO stellt Ulrike Wörner, Geschäftsführerin 

des Friedrich-Bödecker-Kreises e.V. in Baden-Württemberg, 

Möglichkeiten der digitalen Autorenbegegnung vor. Vermittelt werden 

nicht nur ein professioneller Online-Auftritt und erste technische Schritte, 

sondern auch viele Best-Practice-Beispiele der letzten Monate.

TREFFPUNKT Arbeitsgruppe

Vorstellung der Arbeitsgruppen

Pause

Kurzpräsentation der Arbeitsergebnisse

Caren Marks

Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend

Björn Thümler    

Niedersächsischer Minister für Wissenschaft und Kultur

Malte Blümke

Bundesvorsitzender der Friedrich-Bödecker-Kreise e.V.

Grußworte

PROGRAMM

Leseland Frankreich 

Hat die Kinder- und Jugendliteratur in Frankreich einen anderen 

Stellenwert als in Deutschland? Und sind die Voraussetzungen für 

Autor*innen dort anders als in Deutschland? Laure Dréano-Mayer, 

Leiterin der Antenne Métropole, stellt Maßnahmen der 

Literaturförderung in Frankreich vor und interviewt den Jugendbuchautor 

Éric Sanvoisin. Er ist Preisträger des Prix des lycéens allemands, der 

Jugendlichen in Deutschland die Begegnung mit französischsprachigen 

Autor*innen ermöglicht.

Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung in Zeiten von Corona 

Die Initiative des Bundesverbands der Friedrich-Bödecker-Kreise e.V. im 

Rahmen von „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

„Wörterwelten. Literatur lesen und schreiben mit Autor*innen“ initiierte 

deutschlandweit in den letzten beiden Jahren jeweils rund siebzig 

Autorenpatenschaften. Die Coronapandemie stellt die Bündnisse und 

Autor*innen vor neue Herausforderungen. Drei von ihnen erzählen, wie 

sie mit diesen Herausforderungen umgegangen sind. 

lyrix: Schreib der Welt, was dich bewegt!  

lyrix ist der Bundeswettbewerb für junge Lyrik, den der Friedrich-

Bödecker-Kreis als Kooperationspartner von Anfang an mit unterstützt. 

Junge Menschen zwischen zehn und zwanzig Jahren treten in den 

Wettbewerb: Jeden Monat gibt es ein neues Thema, zu dem sie Gedichte 

ganz einfach online einsenden können. Auf die zwölf 

Jahresgewinner*innen wartet eine literarische Reise nach Berlin. Die lyrix-

Gedichte zeichnen sich durch Qualität, Leidenschaft, Kreativität und 

sprachliche Intensität aus. 

Junge Talente schreiben  

Ein Jahr lang kam eine Gruppe Jugendlicher unter dem Motto 

„Junge Talente schreiben“ regelmäßig zu einer Schreibwerkstatt 

zusammen. Acht junge Autor*innen zwischen vierzehn und achtzehn 

Jahren haben ihr Lebensgefühl im Rahmen des vom Friedrich-Bödecker-

Kreis e.V. in Rheinland-Pfalz durchgeführten Projekts zum Ausdruck 

gebracht: In Gedichten, Geschichten und Gedankenskizzen erzählen sie 

von Enge und Weite, von Zauberhaftem und Alltäglichem, von 

Herausforderungen und Chancen des Zusammenlebens jenseits der 

großen Städte. Die Ergebnisse wurden in einem regionalen Verlag 

veröffentlicht. 

Die digitale Schreibwerkstatt 

Schrift ist wandlungsfähig. Gute Geschichten machen an keiner 

Kontaktsperre halt. Inspirierende Methoden können auch auf Distanz 

ihre Wirkung entfalten. Autor Thilo Reffert und Bühnendichter Bas 

Böttcher stellen Ideen und Konzepte für Autorenworkshops in Zeiten von 

Homeschooling, Fernlernen und Lockdown vor.

TREFFPUNKT HANNOVER PLUS
Filmbeiträge zu weiteren TREFFPUNKT-Themen sind 

ab dem 18. September ab 19 Uhr abrufbar unter:

https://boedecker-kreis.de/treffpunkt-hannover 

VERANSTALTER: 

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON:

DER FRIEDRICH-BÖDECKER-KREIS E. V. IN NIEDERSACHSEN WIRD 
INSTITUTIONELL GEFÖRDERT DURCH:

DER TREFFPUNKT HANNOVER 2020 WIRD 
GEFÖRDERT DURCH:

Belit Onay 

Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Hannover

Übergabe des Preises

Manfred Schlüter

Autor, Illustrator, freier Künstler

Laudatio

ca. 18:30 Uhr 

Verleihung des 
Friedrich-Bödecker-Preises 

Langjähriger Geschäftsführer des Friedrich-Bödecker-Kreises e.V.

in Niedersachsen und des Bundesverbandes der Friedrich-Bödecker-

Kreise e. V. 

Verabschiedung von Udo von Alten 
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TREFFPUNKT AG 2

Möglichkeiten und Grenzen digitaler Lesungen

Wir sind keine  digitalen, sondern biologische, kulturelle und soziale 

Wesen. In Zeiten des Lockdowns sind digitale Lesungen großartige 

Möglichkeiten, um auf Corona-Herausforderungen zu reagieren. Aber 

kann eine digitale Lesung eine analoge ersetzen? Über Möglichkeiten 

aber auch Grenzen debattieren der Autor Stefan Gemmel und Ursula 

Flacke, Autorin und Vorstandsvorsitzende des 

Friedrich-Bödecker-Kreises e.V. in Hessen. 


